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PRÄSIDEN�ENkONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

An elas 
Pr�lsidiuü, des Nationalrates 

Parlalü.ent 
1010 Hien 

Ihr Zeichen/Schreiben vom: 

6/SN- A'ZO{ME 

A b  sofort erreic h en S ie uns unter 
eier neuen Te1efonnurrrrner 53 441 

1) Diktiert: Dr�Ruth _______________ _ . 

2) Geschrieben: --���-�-���-:Rü"t1i-------------- ---
3) Zur Unterschrift an: ____________________________ _ 

4) Z t.:m 1\1: �Z2:C !i:-1-:-r :, _______________________________________ _ 

5) \-,'cr !'""t.'�!. z. t·:.�·-·�·':�>�;!,�. 2n: _ _ ______________ � 

6) r�;;ch I,::'D, z. t(t',-di:n;s .:n:. _______ ...... __ ...... _ ..... __ ....... . .  . 

7) ,L,:schriit e:1 :yÜ_�_n_. ___ s·UiJ. ___ 6_.!_5., .... l.2..81L _______ _ 

8) f\bg'};. am : ___________ durdL-___________ miL __ C,\.. 
9) W!ederyoriage at1;:-, Jlr.. Ruth _ ,.-,,-__ 

10) Z Uns r Zelcnen: Durchwahl : 
ur 9 am: ____ ��_-__ � -,-

�etr�ii-=_ Ent\vurf eines Bundesge­
setzes, {(ti t dem das Ge­
b�hrengesetz 1957 ge­
�ndert wird un& andere 
geb�hrenrec htlic h e  Be­
stiIlll"ungcn getroffen wer­
de n (Geb�hrengesetz-No­
velle 1988) 

Datum: 1 1. MAI 19ß8 

11. MAI 19S8 

Die Präsidentenkonfccenz uer Land\lirtschaftskamIrlern 

reichs �berHlittelt in der l"\.nlage 25 Exellll:'llare ih rer Stel-

F�lr den Generalsekretärr " "I . 

\tel 
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PRÄSIDENTENKONFERENZ AB S C 1-1ll 1FT 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Ab sofort erreichen Sie uns unter 
der neuen Telefonnummer 53 441 

An das 
Bundesministerium f�r Finanzen 

Hinunelpfortgasse 4-8 
1015 Hien 

Wien, am 5.5.198 8 

Ihr Zeichen/Schreiben vom: Unser Zeichen: 
11 0502/l-IV/ll/88 25.3.1988 R-388/R 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 
dem das Gebührengesetz 1957 ge­
ändert wird und andere gebühren­
rechtliche Bestimmungen getroffen 
werden (Gebührengesetz -Novelle 
1988) 

Durchwahl: 
515 

Die Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Öster­

reichs beehrt sich, dem Bundesministerium für E'inanzen zum 

Entwurf des oben genannten Bundesgesetzes folgende Stel­

lungnahme bekanntzugeben : 

Z u  § 3 3 :  

Z u  TP 15 Abs 1 Z 2 wird die Beseitigung der Mindestgebühr 

in HBhe von S 10,- verlangt. Der Mindestbetrag eines Ge­

schäftsanteiles beträgt derzeit gemäß § 3 2  Abs 1 SEBG S 10,-. 

Für Kreditgenossenschaften verlangt die AufsichtsbehBrde 

einen Mindestgeschäftsanteil in IIBhe von S 100,-. Die 

Rechtsgebühr von derart niedrigen Geschäftsanteilen führt 

zu Gebührenbeträgen, deren Einhebung unwirtschaftlich ist. 

Das Gebührengesetz nimmt hier im Rahmen des gesamten Steuer­

rechtes eine Sonderstellung ein, da ansonsten für derartige 

Minimalbeträge Bagatellregelungen geschaffen werden, nach 

denen derartige Beträge nicht eingehoben werden. Nur dem 
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Gebührengesetz ist es vorbehalten, Bagatellregelungen durch 

Mindestbetr�ge, die ein Vielfaches der ansonst vorzuschrei­

benden Gebühr betragen, zu erlassen. 

Das Pr�sidium des Nationalrates wird von dieser Stellungnahme 

durch Übersendung von 25 Exemplaren in Kenntnis gesetzt. 

Der Präsident: 

gez. Ing. Derfler 

Der Generalsekret�r: 
nPl Or. Korb' 
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